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Herren Bezirksklasse MOS/BCH

FC Binau : SG-Bergfeld/Neckarzi 
Samstag, 21.10.2023, 17:00 Uhr

Lutz bleibt gegen SG-Bergfeld/Neckarzi ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse MOS/BCH traf der FC Binau am Samstag, den 21. Oktober im 4.
Saisonspiel auf SG-Bergfeld/Neckarzi. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:12 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag David Lutz.

Los ging es mit den Doppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Lutz / Villinger ihren Gegnern
Horsch / Meßner beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes
gewannen Schmidt / Keppler die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Ein
hartes Stück Arbeit hatten im Anschluss Ludwig / Sigmund beim 11:9, 14:12, 9:11, 9:11, 11:8 gegen
Kirschenlohr / Kist zu verrichten. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von David Lutz gegen Walter Horsch. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Sebastian Schmidt eine Niederlage in vier Sätzen gegen Thomas
Selinger kassierte. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Alexander Villinger bei seinem
Sieg in drei Sätzen gegen Nicola Kirschenlohr. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück
Arbeit hatte Falk Keppler gegen Peter Rohrbach zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 6:1. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Rainer
Meßner zunächst nicht gut aus, so gewann Rainer Ludwig im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. Zwischenzeitlich musste Anna Lutz zwar einen Satz abgeben, fuhr wenig
später ihr Spiel gegen Waldemar Kist aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des FC Binau und SG-Bergfeld/Neckarzi. Trotz des Verlustes der ersten
beiden Sätze gewann am Nachbartisch David Lutz seine Partie gegen Thomas Selinger noch mit 3:
2. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Seit Beginn
der Serie hat Selinger damit nun 5 Siege bei gleichzeitig 3 Niederlagen zu verzeichnen. Die beiden
Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den FC Binau die Halle.

Nach diesem Sieg geht der FC Binau am 28.10.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen den
BJC Buchen II, während SG-Bergfeld/Neckarzi am 27.10.2023 gegen den SV Zwingenberg
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 FC Binau

Doppel: Lutz / Villinger 1:0, Schmidt / Keppler 1:0, Ludwig / Sigmund 1:0 
Einzel: D. Lutz 2:0, S. Schmidt 0:1, A. Villinger 1:0, F. Keppler 1:0, R. Ludwig 1:0, A. Lutz 1:0 

 SG-Bergfeld/Neckarzi
Doppel: Selinger / Rohrbach 0:1, Horsch / Meßner 0:1, Kirschenlohr / Kist 0:1 
Einzel: T. Selinger 1:1, W. Horsch 0:1, P. Rohrbach 0:1, N. Kirschenlohr 0:1, W. Kist 0:1, R. Meßner
0:1


